
n-310t! der BeHagen zu den Sten(lgri\pH~c1~!'n 'P!otckoUen des N"Honalrates - ) ._~,,~-_ .. _-_ .... ~~ .... ,,------ -----

N r, "1366 7J 

1978 -05- 08 

XLV. Gesetzgcbungsl'criode 

A n fra g e 

der Abgeordneten PETER, Dr.FRISCHENSCHlAGER 

an den Herrn Bundesminister für Unterricht und Kunst 

betreffend Schul neubau in Bischofshofen . 

Aus einem Bericht der "Salzburger Nachrichten" vom 14.4.1978 geht 
hervor~ daß sich in Bischofshofen ein Schul neubau, der als Ausbildungs
anstalt für Kindergärtnerinnen geplant war, vor der Fertigstellung be
findet. Allerdings bestehe für dieses 50-Mil1ionen-Schilling teure 
Projekt kein den ursprünglichen Absichten entsprechender Bedarf, weshalb 
nunmehr daran gedacht vJerde, in diesem Gebäude eine Schule für Fremden

verkehr einzurichten. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten an den Herrn Bundesminister für 
Unterricht und Kunst die 

A n fra g e : 

1. Auf Grund welc~er planerischen überlegungen entschloß sich das Bundes
ministerium für Unterricht und Kunst seinerzeit, in Bischofshofen eine 

Schule für Kindergärtnerinnen zu errichten 1. 

2. Was sind die ausschlaggebenden Gründe dafür, daß dieses 50-Millionen
Schilling-Projekt nun nicht seiner ursprünglichen Bestimmung gem~ß 
- also für die Ausbildung von Kindergärtnerinnen - ven~endet werden 
wird? 
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